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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TuS Wirbelau 1901 : TSV Hirschhausen 1909 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Wirbelau 1901 – 9:3 Heimerfolg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Wirbelau 1901 in der Herren Bezirksklasse Gr.
Nord 1 gegen den TSV Hirschhausen 1909 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Saam / Eller hatten gegen Lehnhardt / Lehnhardt
bei ihrem 3:0 keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
Richter / Gnendiger das Spiel gegen Wagner / Conrad noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 11:
13, 8:11, 9:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Fischer / Kiesewetter Langer / Walther in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Uwe Lehnhardt zunächst nicht gut aus, so gewann Olaf Saam im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Mit 3:1 hatte Björn Eller im Match gegen Harald Wagner die Nase vorn.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Andreas
Richter konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tom Leon Langer beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Unglücklich war Eckhard Gnendiger anschließend in der Partie gegen
Jens Conrad, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Holger Fischer hatte derweil gegen Cedric Lehnhardt beim 11:1, 11:2, 11:3 indes keine
Schwierigkeiten. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Lehnhardt
nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Uwe Kiesewetter kam mit der Spielweise
von Michael Walther am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Das Einzel
zwischen Olaf Saam und Harald Wagner endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Einen Zähler für das Team verpasste Björn Eller bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Uwe Lehnhardt. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anlaufschwierigkeiten musste Andreas Richter zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Wirbelau 1901 in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2021 gegen den TTC
1968 Werschau bevor. Für den TSV Hirschhausen 1909 steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Tischtennisclub Elz IV am 26.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
3:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Wirbelau 1901

Doppel: Saam / Eller 1:0, Richter / Gnendiger 0:1, Fischer / Kiesewetter 1:0 
Einzel: O. Saam 2:0, B. Eller 1:1, A. Richter 2:0, E. Gnendiger 0:1, H. Fischer 1:0, U. Kiesewetter 1:0 

 TSV Hirschhausen 1909
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Doppel: Wagner / Conrad 1:0, Lehnhardt / Lehnhardt 0:1, Langer / Walther 0:1 
Einzel: H. Wagner 0:2, U. Lehnhardt 1:1, J. Conrad 1:1, T. Langer 0:1, M. Walther 0:1, C. Lehnhardt
0:1


